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CHRISTINA LEDERHAAS (ATELIER-AUSLANDSSTIPENDIUM IN BELGRAD) PERPETUUM MOBILE /
PUBLIKUM AM FENSTER
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DIESES AKTIONSFELD DES KULTURRESSORTS IM LAND STEIERMARK FÖRDERT 
SEIT 2013 PROJEKT- UND PROGRAMMBEZOGEN DEN INTERNATIONALEN KUNST- 
UND KULTURAUSTAUSCH SOWIE GRENZÜBERSCHREITENDE KUNST- UND 
KULTURKOOPERATIONEN. DADURCH WIRD EINE NACHHALTIGE VERNETZUNG 
ZWISCHEN REGIONALEN, NATIONALEN UND INTERNATIONALEN KUNST- UND 
KULTURSCHAFFENDEN ERMÖGLICHT.

KULTUR INTERNATIONAL

INTERNATIONALE ATELIERPROGRAMME

Styria-Artist-in-Residence Stipendien (St.A.i.R.)
Für internationale Künstlerinnen und Künstler wird in Kooperation mit dem Grazer 
Afro-Asiatischen-Institut, der Kulturvermittlung Steiermark, dem Forum Stadtpark 
und dem Schaumbad-Freies Atelierhaus Graz das Styria-Artist-in-Residence Pro-
gramm angeboten. Durch eine feste künstlerische Anbindung an die freie Kunst- 
und Kulturszene in Graz ist eine nachhaltige Vernetzung der internationalen mit den 
steirischen Kunstschaffenden möglich. Jährlich kommen rund 20 Künstlerinnen und 
Künstler aus der ganzen Welt in die Steiermark, arbeiten hier, tauschen sich aus und 
präsentieren ihre Werke.

Artist-in-Europe-Stipendien Brüssel
Zur Förderung nachhaltiger internationaler Kontakte, zum Sammeln von Erfahrun-
gen in der Kunstszene der Hauptstadt Europas sowie zur Umsetzung eines künst-
lerischen Vorhabens mit europäischem und transnationalem Anspruch, werden seit 
2014 jährlich zwei Artist in Europe-Stipendien vergeben. Die Stipendiatinnen und 
Stipendiaten arbeiten drei Monate lang in Brüssel und werden organisatorisch durch 
das Steiermark-Büro unterstützt, wo auch eine Präsentation der jeweiligen Arbeits-
ergebnisse stattfindet. 

Film-Auslandsstipendien
Internationale Film-Auslandsstipendien erweitern seit 2013 das Atelier-Programm des 
Landes Steiermark mit dem Ziel, internationale Kontakte für die heimische Filmszene 
zu knüpfen. Die Film-Auslandsstipendien unterstützen junge steirische Filmkünstle-
rinnen und Filmkünstler in ihrer künstlerischen Entwicklung und in ihrer internationa-
len Anbindung. Ohne finanziellen Druck können die Stipendiatinnen und Stipendiaten 
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Kontakte
Atelierprogramme des Landes Steiermark,
Call für grenzüberschreitende Kunst- und Kulturprojekte:
christiane.kada@stmk.gv.at

Förderung internationaler Kunst- und Kulturprojekte:
christina.schubert@stmk.gv.at

PASSAGES:
petra.sieder-grabner@stmk.gv.at
 
Beratungsstelle für EU-Förderungen, Alpen-Adria-Allianz – 
Thematischer Koordinationspunkt Kunst und Kultur:
sandra.kocuvan@stmk.gv.at

Alpen-Adria-Allianz – Contact Point:
maria.elsser@stmk.gv.at

PASSAGES IM STEIERMARK-BÜRO BRÜSSEL: LANDESKULTURPREISTRÄGERIN ANGELIKA 
REITZER (LITERATUR), KULTURLANDESRAT CHRISTIAN BUCHMANN, ARTIST-IN-EUROPE HANNA 
ROHN (PERFORMANCE)

MICHAEL FANTA (ATELIER-AUSLANDSSTIPENDIUM IN ZAGREB), AVNSØVEJ, 2015,
ÖL AUF BAUMWOLLE, 20X20 CM

FO
TO

: D
AN

IE
LE

 A
N

SI
D

EI

Förderung internationaler Kunst- und Kulturprojekte
Das Kulturressort unterstützt jährlich mit rund 500.000 Euro eine Vielzahl individu-
eller international angelegter Kunst- und Kulturprojekte von steirischen Kunst- und 
Kulturschaffenden. 

Darüber hinaus wird Künstlerinnen und Künstlern aktiv eine Vielzahl von unterschied-
lich ausgerichteten Stipendienprogrammen angeboten, in deren Fokus die künstleri-
sche Vernetzung und Förderung steirischen Kunstschaffens über die Grenzen Öster-
reichs hinaus steht. „Mit Kultur International möchte ich die Internationalisierung des 
Kulturstandortes Steiermark forcieren. Heimische Künstlerinnen und Künstler sollen 
die Möglichkeit bekommen, ins Ausland zu gehen und sich verstärkt international zu 

PASSAGES Brüssel – ART Steiermark
Hierbei handelt es sich um einen kulturellen Veranstaltungszyklus, zu dem seit 2014 
zweimal im Jahr arrivierte und junge weniger etablierte Kunstschaffende ins Stei-
ermark-Haus in Brüssel eingeladen werden, um ihre Werke einem internationalen 
Publikum zu präsentieren. Im Rahmen dieses Schwerpunkts werden künstlerisch 
Aspekte der kreativen und innovativen Grenzüberschreitung verarbeitet. Durch die-
ses Veranstaltungsformat werden die Vernetzung in und mit europäischen Institu-
tionen in Brüssel und das Sichtbarmachen steirischen Kulturschaffens ermöglicht. 
PASSAGES findet einmal im Frühling und einmal im Herbst statt.

Beratungsstelle für EU-Förderungen
Die Beratungsstelle für kulturrelevante Förderungen im EU-Raum ist eine Serviceein-
richtung des steirischen Kulturressorts für Kulturschaffende entsprechend des One-
Stop-Shop-Prinzips. Ihre Hauptaufgabe ist die Zugänglichmachung der vielfältigen 
Fördermöglichkeiten im Raum der Europäischen Union. Neben dem Kulturförder-
programm der EU, Creative Europe 2014-2020, betrifft das auch Querschnittsförde-
rungen aus anderen Bereichen (z. B. Wirtschaft, Raumplanung, etc.). Durch Einzel-
beratungen, Informationsveranstaltungen, Workshops und durch das Angebot von 

österreichweit einzigartigen Aufbaupro-
grammen werden Unterstützungsmög-
lichkeiten für Anträge angeboten. Die 
Aufgaben der Beratungsstelle zielen 
darauf ab, durch spezifische Netzwerk-
arbeit Synergien zu nutzen und interna-
tionale Partnerschaften zu ermöglichen. 

Alpen-Adria-Allianz – Thematischer Koordinationspunkt 
Kunst und Kultur 
Mit Gründung der Alpen-Adria-Allianz hat die Stei-
ermark 2013 die thematische Koordination in den 
Bereichen Kunst und Kultur übernommen. Ziel ist 
der Aufbau und die Entwicklung eines Kulturnetz-
werks in der Alpen-Adria-Region im Bereich der 
zeitgenössischen Kunst und Kultur auf allen Koope-
rationsebenen, also zwischen öffentlichen, privaten 
und zivilgesellschaftlichen Einrichtungen. Dabei 
werden einerseits Projekte bei der Entwicklung und 
Umsetzung unterstützt, andererseits ist der „The-
matic Coordination Point on Art and Culture (TCP)“ Kommunikationsplattform und 
Servicestelle für Kunstschaffende und Kulturinstitutionen, die grenzüberschreitend 
tätig werden wollen. Außerdem gibt es die Möglichkeit, ein Förderansuchen für die 
Vorbereitungskosten zur Einreichung von EU-kofinanzierten Projekten zu stellen.

HOTEL HALUDOVO PALACE, MALINSKA (INSEL KRK) / MICHAEL ZINGANEL 
TRIGON – KUNST IM TOURISTISCHEN ERLEBNISRAUM

temporär im Ausland arbeiten, recherchieren und Netzwerke aufbauen. Jährlich kön-
nen an diesem Programm, das nach Bukarest (mit Anbindung an die Filmakademie) 
und Sarajevo (Anbindung an das Sarajevo-Film-Festival) führt, zwei Filmschaffende 
für jeweils zwei bis drei Monate teilnehmen.

Atelier-Auslandsstipendien 
Seit 2012 werden für junge steirische Künstlerinnen und Künstler Atelier-Auslands-
stipendien angeboten. Sie stellen eine Möglichkeit dar, temporär – jeweils zwei bis 
drei Monate – im Ausland zu arbeiten, und dort projektbezogene Netzwerke auf-
zubauen. Die Stipendien führen in ehemalige Kulturhauptstädte Europas sowie in 
Städte des südosteuropäischen Raums, die meist über ein eigenes Residenzpro-
gramm verfügen, an die die steirischen Kunstschaffenden angedockt werden. Durch 
diese Anbindung der Atelier-Auslandsstipendiatinnen und -stipendiaten vor Ort an 
geführte Künstlerresidenzen oder an Kuratorinnen und Kuratoren sind professionelle 
Betreuung und adäquate Präsentation der Arbeitsergebnisse garantiert. Atelier-
Auslandsstipendien standen bisher in Beograd, Bukarest, Sarajevo, Zagreb, Skopje, 
Rijeka, Guimarães, Košice, Riga, Pilsen und Triest zur Verfügung. Ab 2017 werden 
die bislang vier Atelier-Auslandsstipendien auf sechs erweitert. Fix dabei ist eine Resi-
denz in der taiwanesischen Provinz Tainan. 

vernetzen. Außerdem erhalten ausländische Kunst- und Kulturschaffende die Mög-
lichkeit, hier zu arbeiten und zu erleben, wie vielfältig das Kulturland Steiermark ist“, 
sagt Initiator von Kultur International, Kulturlandesrat Christian Buchmann. Seine 
Intention war es auch, damit an das erfolgreiche Projekt der Dreiländerbiennale „tri-
gon“ (Italien, Österreich, Jugoslawien von 1967 bis 1992) anzuknüpfen. 

Call für grenzüberschreitende Kunst- und Kulturprojekte
Zur Auslotung nachhaltiger wechselseitiger Beziehungen im gemeinsamen Kultur-
raum Südosteuropa wurde 2014 erstmals ein thematischer Call lanciert, der grenz-
überschreitende Kunst- und Kulturprojekte in den Fokus rückt. Die Ausschreibung 
zum Call, der unter einem bestimmten Thema steht, startet jedes Jahr im ersten 
Quartal. Es können sich Künstlerinnen und Künstler, die freie Kulturszene, regionale 
Kulturinitiativen und Kulturwissenschaftlerinnen und Kulturwissenschaftler bewerben. 
Im ersten Jahr stand der Call im Zeichen des Gedenkjahres 1914-2014.  Im Jahr 
2015 konnte man Projekte zum Thema „Spuren der Freundschaft“ einreichen, die 
sich insbesondere mit dem Raum der Oberen Adria auseinandersetzten. 2016 erfolgt 
die Ausschreibung zum Thema „Migration“. Die Calls beinalten die Möglichkeit, die 
künstlerische Zusammenarbeit über unsere Staatsgrenzen hinaus zu fördern.

ENES ZULJEVIC 
(ST.A.I.R., BIH)

O.T., 2012
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facebook.com/ 
kultur.steiermark.international


